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Erläuterungen zum Wirtschaftsplan 2019 
 
Vorbericht zum Wirtschaftsjahr 2018 
 
Die zum 30. Juni 2018 realisierten Ergebnisse und die Hoch rechnung für das 
Jahr 2018 zeigen, dass aufgrund ungewöhnlicher Witterungs verhältnisse die 
Geschäftsentwicklung des Unternehmens stagniert.  
 
Gegenüber dem Vorjahr werden etwa T€ 300 weniger Umsatzer löse erwirt-
schaftet werden können. Dies liegt einerseits an witterungsbedingten Um-
satzausfällen. Andererseits konnten aus der Nachbereitung des R eformations-
jubiläums weniger Umsätze generiert werden, als bei der Pl anung angenom-
men. 
 
Um die Umsatzrückgänge zumindest partiell kompensieren zu kön nen, wurde 
versucht kostensenkend auf die Material- und Personalkosten e inzuwirken. 
Gemäß Hochrechnung werden die Materialkosten gegenüber dem Plan um ca. 
T€ 130 gesenkt werden können. Positiv auf die Personalkosten wirkt sich aus, 
dass Aufhebungsverträge realisiert werden konnten und die Ve rhandlungen 
über einen neuen Haustarifvertrag bislang erfolglos verliefen . 
 
Aus heutiger Sicht kann für das Jahr 2018 prognostiziert werde n, dass sich 
die Erlöse in einer Größenordnung von T€ 3.600 bewegen  werden und bei 
Zusammentreffen mehrerer günstiger Faktoren im 2. Halbjah r 2018 gegebe-
nenfalls noch ein positives Jahresergebnis zu realisieren ist.  

Wir erwarten, in Auswertung des Jahres 2018, dass sich auf de r Erlösseite in 
den nächsten Jahren gleichbleibende Verhältnisse mit leic htem Trend nach 
oben einstellen werden, durch die ein Anstieg der Kosten im Wesentlich en 
ausgeglichen werden kann. Tritt diese Entwicklung nicht ein, so i st durch 
rechtzeitige Reduzierung des vorgehaltenen Saisonpersonals  eine Anpassung 
an das realisierbare Umsatzvolumen vorzunehmen. Die Personalin tensität 
(Verhältnis Erlöse zu Personalaufwendungen) liegt leicht über 50 % und 
nimmt damit den wesentlichen Teil der Kosten ein. Durch die Beteiligung am 
Wettbewerb und die Akquisition von Zusatzaufträgen kann einer Re duzierung 
des von der Stadt ausgereichten Auftragsvolumens ebenfalls bedingt entge-
gengewirkt werden.  
 
Großen Einfluss auf die zukünftigen Ergebnisse wird die En twicklung der Per-
sonalkosten haben. Diese müssen einerseits an die Einnahmesituat ion der 
Gesellschaft angepasst und andererseits so attraktiv sein, dass Fachpersonal 
nicht in Größenordnungen zu anderen Firmen oder Aufgabenträ gern abwan-
dert. 
 
Unter Hinblick auf das absehbare Ergebnis 2018 wurde der dringend notwen-
dige Ersatzneubau des Verwaltungsgebäudes durch den Aufsichtsra t zurück-
gestellt. Die Weiterführung der Planungen ist abhängig v on der weiteren wirt-
schaftlichen Entwicklung des Unternehmens. 



 

     

 
 

Die bestehenden Dienstleistungsverträge mit der Lutherstadt Wittenber g lau-
fen zum 31. Dezember 2018 aus. Derzeit befinden wir u ns in den Verhand-
lungen zum Neuabschluss der Verträge ab 2019. Anhaltspunkte,  die gegen 
eine Fortsetzung der Zusammenarbeit und Verlängerung der Verträge spre-
chen, sind aus derzeitiger Sicht nicht vorhanden.  
 
Das in 2014 als zusätzliche Dienstleistungssparte hinzugekomme ne Fuhr-
parkmanagement hat sich bewährt und arbeitet kostendeckend.   
 
Aufbauend auf diese Ausführungen kann von einer gewissen Planungssi cher-
heit und stabilen Verhältnissen in der weiteren Entwicklung des Unterneh-
mens ausgegangen werden, wenn die Verhandlungen mit der L utherstadt 
Wittenberg zum Abschluss neuer Rahmenverträge mit mindestens de m bis-
her beauftragten Leistungsbild positiv zum Abschluss gebracht we rden kön-
nen. 



 

     

 
 

Planansatz für das Jahr 2019 
 
Umsatzerlöse 
Ausgehend von den zu erwartenden Umsatzerlösen des Jahres 2018, we rden 
auf der Erlösseite für T€ 3.700 erwartet, die sich wie folgt zusam mensetzen: 
 

Hauptleistungen mit dem Hauptgesellschafter Stadt:         3.200 T € 
 

Nebenleistungen mit Kommunalen Unternehmen und Dritten:  500 T€ 
 
 
Sonstige betriebliche Erträge 
resultieren im Wesentlichen aus dem Verkauf von Anlageve rmögen und Er-
trägen aus Versicherungsschäden.  
 
 
Materialaufwand/Fremdleistungen 
wurden in Anlehnung an das Jahr 2018 unter Berücksichtigung eines entspre-
chenden Einsparungspotentials geplant.  
 
 
Personalaufwand 
Die Tarifbindung des Haustarifvertrags ist am 28. Februar 20 18 ausgelaufen. 
Trotz Verhandlungen seit November 2017, war bislang kein neu er Abschluss 
mit Ver.di möglich. Somit wirkt der Altvertrag bislang nach.  Seitens Ver.di 
wird mindestens eine Lohnerhöhung verlangt, die sich an der v ereinbarten 
Lohnerhöhung beim Abschluss des Flächentarifvertrags 2018 TV ÖD orientiert. 
Dies würde eine Lohnerhöhung von mindestens 7 % für 2019 bedeuten. Dar-
über hinaus besteht die Forderung der Gewerkschaft, die Lücke der Entloh-
nung zwischen Haustarifvertrag KSW und TVÖD, derzeit ca. 18 % , weiter zu 
schließen. 
 
Der Abschluss eines neuen Haustarifvertrags ist dringend erforderlich , da 
Fachkräfte zu anderen Unternehmen oder Aufgabenträgern abwandern, da 
dort die Entlohnung deutlich besser ist. Des Weiteren ist festzustel len, dass 
die Einstellung von neuen Fachkräften beim derzeitigen Entlohnungsniveau 
sich deutlich schwieriger gestaltet, als in den Vorjahren. 
 
Es wird für die Wirtschaftsplanung folgendes berücksichtigt: 

2019: Tariferhöhung um 7%, Abbau von zwei Saisonstellen  
2020: keine Tariferhöhung, keine Änderung der Persona lstärke 
2021: Tariferhöhung um 5%, Abbau einer Leitungsstelle u nd einer 

 Saisonstelle 
2022:  keine Tariferhöhung, keine Änderung der Personal stärke 
2023:  Tariferhöhung um 5%, keine Änderung der Person alstärke 

 
 
 



 

     

 
 

Abschreibungen 
Die Abschreibungen des Anlagevermögens werden sich gegenüber dem Vor-
jahr auf Grund der getätigten Investitionen leicht erhöhen. Aus den Erfahrun-
gen der Vorjahre wird nur in langlebige und wertintensive Technik investiert. 
Maschinen und Fahrzeuge mit einer hohen Auslastung und nied riger Lebens-
dauer werden im Wesentlichen geleast und vor einer kostenin tensiven Gene-
ralinstandsetzung durch neue Technik ersetzt.  
 
Der Ersatzneubau Verwaltungsgebäude wird beginnend ab 2021 ein geplant. 
Hierbei wird eine kleinere Bauvariante berücksichtigt (ohn e Unterkellerung, 
ohne zweites Obergeschoss), so dass sich die Baukosten hierfür  in einem Be-
reich von ca. T€ 2.000, bislang ca. T€ 3.000, bewegen wer den. 
 
 
Sonstige betriebliche Aufwendungen 
Wesentlicher Bestandteil der sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind die 
Kosten für die kaufmännische Betriebsführung durch die Stadt werke, Auf-
wendungen zur Unterhaltung des Verwaltungsgebäudes und de r Außenanla-
gen, Versicherungen sowie Rechts- und Beratungskosten. Da raus ableitend 
kann davon ausgegangen werden, dass sich die sonstigen betriebl ichen Auf-
wendungen in Anlehnung an die Vorjahre in 2018 bei etw a T€ 300 einstellen 
werden.  
 
 
Einkommens, Gewerbe- und Körperschaftssteuer 
wurden auf Grundlage des geplanten Ergebnisses anteilig berücksi chtigt. 
 
 
Fuhrparkverwaltung 
Aus der Fuhrparkverwaltung, der Vermietung von Fahrzeugen,  der Fahrzeug-
pflege und der Durchführung von Personentransporten werd en Erlöse in Höhe 
von T€ 145 erwartet.  
 
 
Betriebsergebnis  
Insgesamt wird ein Jahresergebnis in Höhe von T€ 37 ausgewiesen.  Das ge-
plante Betriebsergebnis vor Steuern und Zinsen beläuft sich a uf T€ 65.  
 
 
Finanzlage / Investitionstätigkeit Technik 
Investitionsseitig sind die Anschaffung und der Ersatz weiterer Tec hnik in 
Form von Fahrzeugen und Baumaschinen vorgesehen. Die Fin anzierung er-
folgt über Mietkauf, Leasing oder durch vorhandene liquide Mittel. Sanie-
rungsleistungen sind in nennenswertem Umfang aus derzeitige r Sicht nicht 
erforderlich.  
 
 
 



 

     

 
 

Ersatzneubau „Verwaltungsgebäude“ 
 
Das auf dem Bauhof vorhandene Verwaltungs- und Sozialgebäud e entspricht 
nicht mehr den Anforderungen und Bedürfnissen des Unternehm ens. Die 
Umkleide und Sanitäranlagen sind nicht für die Anzahl der vo rgehaltenen ge-
werblichen Arbeitnehmer ausgelegt. Im Verwaltungsbereich  besteht perma-
nenter Platzmangel. Es fehlt an Aufenthalts-, Beratungs- und Lage rräumen. 
Um die weitere Entwicklung nicht weiter zu beeinträchtigen, wurde eine Teil-
fläche des Nachbargrundstückes gekauft und eine Baugenehmigu ng für ein 
unterkellertes 3-geschossiges Gebäude erwirkt.  
 
Die Entwicklung des Jahres 2018 hat gezeigt, dass die geplant e Baumaßnah-
me derzeit nicht realisierbar ist. Deshalb wurde das Bauvor haben durch den 
Aufsichtsrat zurückgestellt. 
 
Da der Ersatzneubau weiterhin dringend erforderlich ist, soll  dieser ab 2021 
in einer modifizierten Variante realisiert werden. Gepla nt wird ein nicht unter-
kellertes zweigeschossiges Gebäude, was den Platzansprüchen de r Beleg-
schaft und Verwaltung genügt und die Zukunftsfähigkeit der Ges ellschaft mit 
der vorhandenen wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit in Einkl ang bringt. 
 

  
 



 

     

 
 

Ausblick zur Unternehmensentwicklung 
 
Die mit der Stadt bestehenden Dienstleistungsverträge haben ein e Laufzeit 
bis 31. Dezember 2018. Aus heutiger Sicht gibt es keine Anh altspunkte die 
gegen eine Verlängerung oder den Abschluss neuer Verträg e mit der Stadt 
über das Jahr 2018 hinaus sprechen.  
 
Das Unternehmen ist in seiner technischen Ausstattung, der Qualifik ation der 
Mitarbeiter, der Ortskenntnis und den langjährigen Erfahrung en in der Zu-
sammenarbeit auf das zu erbringende Aufgabenspektrum ausgerichtet und in  
der Lage die Leistungen wirtschaftlich zu erbringen. Durch d ie organschaftli-
che Verbundenheit mit der Stadt gibt es keine Anhaltspunkte, di e gegen eine 
Fortsetzung der für beide Seiten nutzbringenden Zusammenarbe it sprechen. 
 
Ein gewisses Risiko in der weiteren Entwicklung der Gesel lschaft stellt die zur 
Aufrechterhaltung der Wirtschaftlichkeit erforderliche Zuführung von  geeigne-
tem Fachpersonal (Generationswechsel) und die damit notwendige  Anpas-
sung der Entlohnung dar. Der alte Vergütungstarifvertrag ist nich t mehr ge-
eignet den gestellten Anforderungen Rechnung zu tragen. Die dazu mit Ver.di 
geführten Verhandlungen ziehen sich in die Länge. Ein T ermin für den Ab-
schluss eines neuen Tarifvertrages kann aus heutiger Sicht nicht genannt 
werden. Planungsseitig wird für die kommenden Jahre von e iner deutlichen 
Erhöhung der Personalaufwendungen ausgegangen.  
 
Aus der notwendigen Realisierung des Ersatzneubaus resultieren ab 2022 zu-
sätzliche Zinsaufwendungen und Abschreibungen, die bei der Lan gzeitpla-
nung berücksichtigt wurden.  
 
Demgegenüber hat das Unternehmen in den vergangenen Jahren gute Er-
gebnisse realisiert, die auch weiterhin Bestand haben sollen . Die zusätzlichen 
Aufwendungen sollen durch leichte Erhöhungen der Umsätze bei gleichzei ti-
ger leichter Senkung der Kosten kompensiert werden.  
 
Die in den Dienstleistungsverträgen mit der Stadt vereinbarten Preise liegen, 
durch die lange Laufzeit der Verträge und nicht vorgenommene A npassung, 
teilweise unter den für die Kostendeckung erforderlichen Preis en. Mit den ab 
1. Januar 2019 neu abzuschließenden Verträgen ist eine An passung erforder-
lich, die ebenfalls dazu beitragen muss, die zusätzlichen Aufwe ndungen zu 
kompensieren.  
 
Damit bestehen für die Kommunalservice GmbH reelle Chancen zu r Fortfüh-
rung der positiven Entwicklung. Das in 2018 während der Sa ison vorgehalte-
ne Personal von insgesamt 58 Mitarbeitern (31 Stammpersonal, 22 Saison-
personal, 5 Azubi) soll durch Umstellung der Arbeitsabläufe in  2019 um  
2 Stellen im Saisonpersonal verringert werden.  
 
Mit dem hohen Anteil an Saisonkräften  (22, davon 10 Stammsaisonkräfte) ist 
das Unternehmen in der Lage, recht flexibel auf Auftra gsschwankungen und 
witterungsbedingte Einflüsse in der Abarbeitung der Leistungen z u reagieren.  
 



 

     

 
 

Zusammenfassend ist festzustellen, dass sich auch für das Jahr 20 19 und die 
kommenden Jahre für die Kommunalservice GmbH eine solide G eschäftslage 
und kontinuierliche Unternehmensentwicklung abzeichnet, die ma ßgeblich 
vom ausgereichten Auftragsvolumen der Stadt als Hauptgesellsch after und 
den kommunalen Unternehmen bestimmt wird. 
 
Für das Jahr 2019 werden folgende Schwerpunkte gesehen: 
 

- Anpassung des Vergütungsgruppenkataloges an die tatsächlich im Un-
ternehmen auszuführenden Tätigkeiten zur leistungsgerechteren Ein-
gruppierung und Entlohnung der Mitarbeiter, 

- weitere Neuordnung und Umstrukturierung der Arbeitsbereiche, 
- Umsetzung der Investitionen zur Erneuerung der Technik.  

 
 
Durch die Verbundenheit des Unternehmens mit der Stadt und den k ommu-
nalen Unternehmen und den bestehenden vertraglichen Verei nbarungen zur 
Leistungserbringung kann das Unternehmen auch für die Folgej ahre von der 
Beibehaltung einer gewissen Stabilität und Planungssicherheit  ausgehen.  
 
 
 
Unternehmensplanung 2019 bis 2023  
 
Die betriebswirtschaftlichen Eckdaten wurden unter Berücksichtigu ng der 
notwendigen kaufmännischen Sorgfalt aus der Entwicklung der vora ngegan-
genen Jahre abgeleitet.  
 
Abweichend davon ergeben sich, wie bereits im Vorangegangenen darge-
stellt, aus der vorgesehenen Investition Ersatzneubau in den Ab schreibungen 
und Zinsaufwendungen nennenswerte Veränderungen. Zur Finan zierung des 
Vorhabens wird davon ausgegangen, dass in 2021 die Aufnahme eine s Darle-
hens erforderlich ist und ab diesem Zeitpunkt dafür entsprechende Zinsen zu  
entrichten sind. Die Erhöhung der Abschreibungen kommt erst m it Abnahme 
und Aktivierung des Vorhabens voraussichtlich Anfang 2022 zum T ragen. 
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